
Lebensbilder Mali 

Mit Oumou Diarra und Rémi Tangara 

14.-25. Oktober in Tirol 

Begegnung, Gespräch, Vortrag,  

Workshop... 

Laden Sie unsere Gäste für eine bewegende 

Begegnung in Ihre Schule, Organisation oder 

Unsere Gäste arbeiten bei AET-

Ségou, einer Partnerorganisation der 

Caritas Auslandshilfe Tirol. AET steht 

für Action Enfants de Tous (Aktion 

Kinder aller) auf Französisch. Auf 

Bambara nennt sich das Projekt 

Horonya Denw (Kinder der Freiheit). 

 

AET ist eine Einrichtung, die sich be-

müht, Kindern, die in der Stadt Ségou 

auf der Straße leben, ein Zuhause 

und eine Zukunft zu bieten. 

 

Unsere Gäste werden von ihrem En-

gagement berichten und freuen sich 

auf lebendige Begegnungen. Im per-

sönlichen Gespräch mit den beiden 

lernen wir neue Sichtweisen, Verbin-

dendes sowie Unterschiede zwischen 

dem Leben in Mali und Österreich 

kennen. Die offene und respektvolle 

Begegnung von Menschen aus unter-

schiedlichen Ländern ermöglicht, von-

einander zu lernen und inspiriert, über 

den eigenen Tellerrand zu schauen. 

Hier kannst du dich über das Projekt und 

unsere Gäste informieren: 

https://www.dibk.at/Media/Organisationen/Welthaus-

Innsbruck/Entwicklungspolitische-

Bildung/Lebensbilder-Mali-2024 

  

 

 

 

Zeitraum 14.-25. Oktober 2024 

Sprachen Deutsch oder Französisch 

Dauer 1,5 Stunden 

Alter Für alle ab 12 Jahren 

Termine 

 

 

 

 

Für Schulen:  

Elisabeth Stöhr 

elisabeth.stoehr@dibk.at 

Für Erwachsenengruppen:  

Sylvie Schumann-Cormier 

sylvie.schumann@caritas.tirol 

Kosten 50,00 EUR 

Kinder Aller  
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20.11.2023, 18:00-19:30 

(Menschen) Recht auf Bildung 

17.11.23, 19:00-20:30 

Lebensbilder Bolivien  

in Osttirol  

Steckbrief Bolivien 

 

Öffentliche Veranstaltungen mit unseren Gästen 

Das Ötztal hat vielfältige Verbindungen zu 

Ländern, die sich auf dem afrikanischen 

Kontinent befinden. Auch wir wollen mit un-

serem Gästebesuch dazu beitragen, diese 

Verbindungen zu stärken. Oumou Diarra 

und Rémi Tangara werden im Zusammen-

hang mit der aktuellen Ausstellung „Ötztal 

Weltweit. Talaus- Talein“ im Gedächtnis-

speicher der Ötztaler Museen von dem Stra-

ßenkinderzentrum in Ségou erzählen und so 

zu einem Perspektivwechsel motivieren. 

Wo?  

Gedächtnisspeicher der Ötztaler Museen, 

Lehn 23b 

In Kooperation mit Caritas Tirol und den 

Ötztaler Museen 

Einblicke in das Straßenkinderprojekt der 

Caritas in Mali. 

Filmvorführung und Austausch mit Rémi 

Tangara und Oumou Diarra (Caritas Sé-

gou) sowie Prof. Andreas Exenberger 

(Team Globo). 

 

Wo?  

SoWi HS2, Universitätsstraße 15, 6020 In-

nsbruck  

In Kooperation mit Caritas Tirol, Team 

Globo, und unicum:mensch 

Zum 10-jährigen Bestehen des Bischof-

Stecher-Vereines kocht der Vorstand ein 

Törggele-Menü. Mit dem Erlös wird ein 

Brunnen in Mali finanziert.  

Rahmenprogramm: Ausstellung und 

Buchpräsentation „Wasser zum Leben“ 

und unsere Welthaus-Gäste aus Mali be-

richten vom Straßenkinderzentrum. 

Wo?  

im Neuen Integrationshaus, Gumpstrasse 

71, 6020 Innsbruck 

Anmeldung erforderlich per QR-Code 

oder Link: 

https://dinnerclub-innsbruck.at/event/

wasser-zum-leben/ 

 

 

Freitag, 25.10.24, ab 18:30 

Wasser zum Leben. Unsere 

Gäste beim Dinnerclub 

Mittwoch, 16.10.24, 18:00-19:30 

Lebensbilder im Gedächtnisspei-

cher der Ötztaler Museen 

Dienstag,15.10.24, 18:30-20:30 

Kinder aller — Was Kinder brau-

chen, um der Armut zu entkom-

men. Filmvorführung 



Steckbrief Mali 
Lage:   Westafrika 

Fläche: 1.240.192 km² 

(Österreich: knapp 84.000 km²) 

Hauptstadt:   Bamako 

Bevölkerung:   Ca. 21 Millionen 

Offizielle Lan-

dessprachen:   

Bambara, Fulfulde, Soninke, 

Hassania, Tamascheq, Mama-

ra, Boboda, Xaasongaxango, 

Französisch 

Höchster Berg:       Hombori Tondo, 1.153m 

„Die Straßenkinder sind obdachlos 

und müssen sich, sobald sie auf 

der Straße sind, selbst durchschla-

gen. Sie sind verletzlich und Opfer 

von Gewalt und Missbrauch jegli-

cher Art. Es ist wichtig, ihnen zu 

helfen, um Lösungen zu finden, 

die ihre Wiedereingliederung in die 

Gesellschaft ermöglichen.“ 

 

Unsere Gäste 

Oumou Diarra (42) 

Erzieherin bei AET Ségou 

Rémi Tangara (46) 

Leiter des AET Ségou 

 
„Wir wollen den Kindern und Ju-

gendlichen Hoffnung auf ein bes-

seres Leben geben. Es ist her-

ausfordernd den individuellen 

Bedürfnissen jedes Kindes ge-

recht zu werden. Jedes Kind ist 

einzigartig, mit unterschiedlichen 

Persönlichkeiten, Interessen und 

Lernstilen.“ 


